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Auflösung des Denksportbildes in der letzten Nummer
Ein witziger Leser hat uns seine Auflösung

in folgendem Briefe mitgeteilt :

Bern, den 22. November 1927.

Lieber « Schweizer-Spiegel »

In Deinem Bild « Sind Sie ein guter
Beobachter » aus dem Novemberheft finde
ich eine einzige Unwahrscheinlichkeit heraus.

Es ist dies der billige Jakob, den ich
noch nie so angestrengt umsonst arbeiten
sah.

Im übrigen ist das Bild absolut in
Ordnung. Der Anblick von unschuldig
dreinschauenden Raub- und Trampeltieren ist in
unsern Strassen etwas Alltägliches. Zu diesen

gesellen sich, wie Deine Illustration
tiefflich zeigt, das Hornvieh, Schweine und
Affen. Schafe sind auch da; aber die Hühner

und Pfauen fehlen. Das Fehlen der
letztern ist ein Zeichen, dass*also auch Dir
Unmöglichkeiten unterlaufen können. Oder
kann man sich vielleicht die Gegenwart
ohne Huhn und Pfau vorstellen

Der Maxli Äff im Vordergrund ist sicher
aus gutem Haus. Er ist sich des
Persönlichkeitswertes der heutigen Jugend bewusst
und lehnt verächtlich, aber mit Entschiedenheit,

den Vergnügungsbatzen ab, den
ihm Onkel Leu aus Zürich zur Feier des

Tages schenken will.
Die beiden vegetarischen Damen am

Stande für Alpenkräutermagenbrot sind auf
der Höhe der Zeit und wissen genau, wo
die neuzeitliche Ernährungsweise hinaus
will. Aber die beiden Damen ahnen nicht,
da ss der Ballonmann heimlich mit der
Kräuterbrot verkaufenden Geschäftsfrau
verlobt ist. Sie würden sonst begreifen,
warum er immerzu haushohe Sprünge
macht und jedesmal in die Welt
hinaustrompetet : Esst Lukutate Seht, wie mich
das vegetarische Essen jung und geschmeidig

erhält Esst Lukutate
Die unlöschbare Zigarre ist die neueste

Schöpfung unserer Tabakindustrie. Ein
Zigarrenfabrikant hat diese welterschüt-

!ll!ll!llllllll!llll!!l!ll!ll!ll!ll!ll!ll!ll!l!!ll!lllllllllllll!ll!ll!ll!lllllllllllll!ll!llllllll!l!!lllllllll!lllll!l!!llllllllllllllllllllllill!llll!llllllllllll!llllllllllllllllillllllllllllllllllllllllll!lllllllllll!IIIIIIIIII

2tmol, feit 3ahren bewährtes iôeates Sinreibemittel bei 3fd)ias, Rheumatismus, ^epenfdju^ unô Stopffchmer3en, fowie bet

anôern (Srtältungstrantheiten. Rmol foil t»t teinem ^ausbatt fehlen. <£rhältlicb in allen Rpothefen in grofjen unô ftetnen

5iaftf)en.

9?icf)të macht, befonbers* bei einer ©ame, einen fo unfauberen Sinbrucf até $îiteiïer, Wiefel unb fettglänjenbe £aut. 3Barum
einen perfönlich Pernachläfftgten Qüinbrucf machen, wenn ein <2Battebaufch mit .,©imi" befeuchtet unb bie ^autpartien bamit
abgerieben, ben unfcho'nen $ettg(an$ Perfchwinben unb 3b>* Wiefel in wenigen Sagen eintroefnen lägt? Qluch fur Herren
nach bem Ülafteren angemenbet, wirft „(Sinti" beéiniî^ierenb unb bautperbeffernb. ©aê echte „©imi' ifl in jeber Slpothefe unb

Progerie &u $r. 3 p. $(. erhältlich, ©eaeralbepot : ©teinentorftraße 23, 33afel.

Unfchäötiches Äntfettungsmittet. îïïan taufe ftâ) tn ôer nächften Rpothefe 4 Delà 5ucabohnen, ôa»on nimmt man 3t»et R)o-
djen binôurcb 3t»eimat tägtidj je etne Bohne na h ôer îïïahDeit, hem ich ôret DDofyen ôretmal täaltch je 3t»ei lohnen nadj
ôer ÎTCah^eit, foôann mieôerum 3t»ei lochen ôretmal täglich eine "Bohne nad) ôer tïïabl3ett. Der ®rfolg tft ein fibertafcbenôer.
Der 0tuhtgang œtrô ôureb ôtefe Bohnen günftig beeinflußt, ohne ôafj ôtefelben auf ôen menfchlichen Äörper fchâôltch tutrten.

R)enn ©te 3ht Âtnô baôen, oôer felbft ein Baô nehm-n, oôer »tel mit heißem unô tattern QDaffer umgehen, mirô ôie ^aut
leicht rauh unô fprôôe. Dagegen t ttioea=®reme. Retben ©ie — fct)on oorbeugenô — allabenôltcb ©eftcht unô Spânôe
gründlich mit Hinea» reme ein; ôie Sjjaut tuîrô ôaôur«h tûiôerftauôsfâhta gegen 5euc$tfgteit, gegen D)inô unô Bretter unô
befommt gefunôes, jugenôfrifrbes Rusfeben. Ruch tm &tnôer3immer tft Hioea unentbehrlich ®roße Cube 5t. 2.—, fleine
Œube 5t. I.—. Überall erhältlich. 5ht ôte Säuglingspflege: HtoeasSitnôercreme, Ht»ea*Âtnôerfetfe, niDeae&tnôerpuôer.

OPAL STUMPEN UND CIGARREN
verse

MILDES, VOLLES AROMA. Mftd
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ternde Erfindung gemacht. Aber die
Mischung von Tabak und Isolierstoffen ist
noch nicht ganz geglückt, so dass der
verwöhnte Raucher nach einigen Zügen auf die
Idee verfiel, seine Marke auf ihre
Wasserdichtigkeit zu prüfen. Wie das Bild zeigt,
ist der Versuch vollständig gelungen. Die
Speichel- und regensichere Zigarre hält, was
sie verspricht.

Das Karussell ist ein bedeutsamer
Fingerzeig für die Entwicklung der Technik;
denn das Drehen der Pferde nach rechts
und des Daches nach der entgegengesetzten
Seite, täuscht den glücklichen
Vergnügungsfahrern die doppelte Schnelligkeit und
die doppelte Zahl Rundfahrten vor. Und
das ist's gerade, was man heute braucht.
Aber am besten gefällt mir doch der
Ringstechautomat. Schade, dass es zur Zeit, als
ich selbst noch ringstecherte, keine solchen
Dinger gegeben hat

Und nun, lieber Spiegel, hast Du mit
Deiner Himmelschrift-Reklame unbedingt
den Vogel abgeschossen. Es ist dies das
einzige Werbemittel, das Deiner würdig ist.
Und ich weiss es ganz besonders zu schätzen,

dass Du für diesen erhabenen Zweck
einen Schweizerpiloten angestellt hast.
« Schützet das einheimische Gewerbe » sei
unser Losungswort Dass dabei Schnitzer
passieren, macht rein nichts. Schicke Deinen
schreibenden Flieger, wollte sagen fliegenden

Schreiber, für 14 Tage nach Berlin,
dann wird er's dem freiherrlichen Himmelsschreiber

schon ordentlich abschauen und
das nächste Mal besser machen.

E. W. A., Bern.

Ausser diesen Unmöglichkeiten und Un-
wahrscheinlichkeiten enthielt das Bild noch
die folgenden :

1. Hökerweib hat nur 1 Hälfte der Brille.

2. Wage : Der Teil mit Gewicht steht
höher. als der leere.

3. Bernermeitschi : Am Kasten fehlt jegli¬
cher Tragriemen.

4. Bernermeitschi : Glocke ohne Schwengel.

5. Löwe mit verschiedenartigen Hosenbein.
(Am rechten langes Beinkleid, am linken
Sporthose und Gamasche.)

6. Jongleur : Unmöglich, Lampe so zu
balancieren.

Cd/z preiAwerteA CLe-
MdiaddzüSdizmJzed
undNubdFdikeùt de
hvdzenzF\aMe ui such,

z&zizugt und ururzer-
gr-oöde Freude beredet:

Anna
hat gekündigt!

Oh, dieser ewige Mädchenwechsel!

Der gan£e Haushalt

und dazu die grosse
Wäsche ist ihnen zuviel. Ich

versuche es mit der

Waschanstalt
Zürich A.-G.
Zürich 2 (Wollishofen)

Tel. Uto 4200

Dann bleibt
Anna beitimnvt!

Greyerzer-Milch in Pulverform.

Gerinnt auf die gleiche Weise wie Muttermilch.

Ihre Fettkügelchen sind sehr klein,
deswegen wird sie so leicht verdaut und

assimiliert.
Die beste Milch für Säuglinge.

Erhältlich in allen grössern Geschäften.
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Entzückende Muster
ihrer soliden, farbechten

Handgewebe
in Baumwolle, Halbleinen,
Halbwolle, Wolle und Seide

sendet Ihnen auf
Wunsch die

BASLER WEBSTUBE
Missionsstrasse 47, Basel

Fertige Artikel zu Geschenken, Bänder
und Garne zu Handarbeiten, Stoffe und

Bänder für Schweizer Trachten

TRYBOL
das von Rauchern

bevorzugte Kräuter-
Gurgelwasser

Wir wissen alle, dass solche Körperübungen täglich
nötig sind, um sich gesund, frisch und schlank zu
erhalten. — Ein gesunder kräftiger Körper ist die
Grundbedingung eines frohen, tatkräftigen Lebens. Ein Mensch,
dessen Muskeln schlaff und mit überflüssigem Fett
bedeckt sind, ist nur ein halber Mensch; er wird nie zum
vollen Genuss des Lebens kommen.

Wer aber hat heute noch die Zeit, täglich 2 Stunden
Sport oder Körperübungen zu treiben? Niemand! — Aber
10 Minuten des Morgens oder Abends hat auch der
Beschäftigte für die Gesunderhaltung seines Körpers übrig.
Und diese 10 Minuten linde Massage mit dem natürlich
wirkenden „Punkt-Roller" ersetzen vollkommen 2 Stunden

Sport oder Körperübung.
Der Facharzt Dr. med. Wielter, der die Wirkung

des „Punkt-Rollers" bei zahlreichen Patienten erprobt
hat, schreibt : Der „ Punkt - Roller " mit seinen
zahlreichen Kautschuk - Saugnäpfchen regt den träge
gewordenen Blutkieislauf zu neuer, vermehrter Tätigkeit
an. Das abgelagerte Fett wird resorbiert. Die Patienten

verlieren in verhältnismässig kürzester Zeit ihre
unerwünschten Fettdepots. Es wird also das Auftreten

unangenehmer, ja gefährlicher Komplikationen
verhindert: Fettherz, allgemeine Herzschwäche, usw.
Bei Patienten, die aus Bequemlichkeit, Scham,
Gelegenheitsmangel oder sonstigen Gründen gymnastische Übungen

oder Sport nicht treiben können, ist der „Punkt-
Roller" um so mehr zu empfehlen, als 10 Minuten
Selbstmassage mit dem Apparat 2 Stunden sportlicher Be¬

tätigung voll und ganz ersetzen. Dadurch spart der
Vielbeschäftigte Zeit und gibt doch seinem Körper, was
dieser mit gutem Recht ^beanspruchen kann. Mens sana in
corpore sano. Dr. med. W.

Der „Punkt-Roller*4 belebt den ermüdeten
Blutkreislauf und den so überaus wichtigen Stoffwechsel.
In jedes Körperwinkelchen wird das Blut gesaugt und
schwemmt so Krankheitskeime, Zerfallsprodukte und Fett,
die ein träger Blutkreislauf nicht mehr mit sich fortnehmen

kann, aus dem Körper durch Niere und Darm hinaus.

Und das alles durch nur 10 Minuten tägliche Massage

mit dem „Punkt-Roller". Diese 10 Minuten haben
Sie sicher übrig, wenn es gilt, Ihren Körper mit neuer
Lebenskraft und Energie zu erfüllen, und die einmalige
Ausgabe wird gegenüber dem Zuwachs an Lebensfreude
auch kein Hindernis für Sie sein. Besorgen Sie sich den
Apparat sofort, und achten Sie auf das Wort „Punkt-
Roller44 und auf die Schutzmarke „Punkt auf der
Stirn44, da Fälschungen im Handel. Patentiert in den
meisten Staaten.

Preise für die Schweiz:

Punktroller Fr. 18.—, Doppel-Punktroller Fr. 23.—
^ _

Doppel-Punktroller mit auswechselb. Saugnäpfchen^Fr. 38.-

Gesichts-Punktroller Fr. 10.—.

J. Mösdiinger, Basel 15 a, Sparnberg 6
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